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Änderungsantrag zu EP-U-01

Von Zeile 453 bis 454 einfügen:
EU-Ebene festgelegt werden müssen. Im Rahmen der GAP fordern wir einen 15 Milliarden Euro

schweren Naturschutzfonds.

Für die nächste GAP-Reform erwarten wir mehr als Lippenbekenntnisse zur Kohärenz mit

entwicklungspolitischen Zielen. Die EU muss zum Ziel haben, Kleinbäuer*innen in ärmeren

Ländern dabei zu unterstützen, mit agrarökologischen Methoden Lebensmittel für lokale und

regionale Märkte herzustellen und so zur Ernährungssicherheit und -souveränität beizutragen.

Gleichzeitig müssen die Länder auch stärker beim Aufbau von Wertschöpfungsketten

unterstützt werden. Mittels eines Beschwerdemechanismus muss sichergestellt werden, dass

Fällen unerwünschter Auswirkungen der GAP nachgegangen wird. In der Verordnung zur GAP

sollte auch ein systematisches Monitoring der externen Auswirkungen eingeführt werden. Diese

Verantwortung darf die Kommission nicht auf Dritte wie Forschungsinstitute oder NGOs

abwälzen.
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